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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Detag Wernberg V : TSV Stulln II 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Detag Wernberg V in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord)

Auch dank Til Meier, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Detag Wernberg V das Heimspiel
gegen den TSV Stulln II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
obwohl sie unvollständig angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Til Meier
das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem letzten Match des Tages vollendete.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eine knappe Niederlage gab es für Fleischmann /
Fleischmann beim 2:3 gegen Kneißl / Kneißl. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Punkt erhielt der TSV Detag
Wernberg V dann, da Meier / Meller ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Lukas Fleischmann gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen
Daniel Marius Rotaru sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Lange mit Erich Kneißl ringen musste Til Meier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Einen kampflosen Sieg verbuchte wenig
später Markus Fleischmann, da der TSV Stulln II unvollständig angetreten war. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Anja Meller, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Stefan Kneißl verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Detag Wernberg V und
des TSV Stulln II. Eher wenig Gegenwehr bekam Lukas Fleischmann am Nachbartisch beim 3:0 von
Erich Kneißl. Til Meier war in der Partie gegen Daniel Marius Rotaru nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Markus Fleischmann gegen Stefan Kneißl. Mit dieser Niederlage liegt
Fleischmann nun bei einer Einzelbilanz von 3:8 seit Beginn der Spielzeit. Der kampflose Sieg von
Anja Meller bescherte daraufhin dem TSV Detag Wernberg V anschließend einen Punkt. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TSV Detag
Wernberg V.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Detag Wernberg V nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während der TSV Stulln II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den ASV
Burglengenfeld IV ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Detag
Wernberg V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2023 gegen die SF Bruck 96 IV.

 Statistik:
 TSV Detag Wernberg V

Doppel: Fleischmann / Fleischmann 0:1, Meier / Meller 1:0 
Einzel: L. Fleischmann 2:0, T. Meier 2:0, M. Fleischmann 1:1, A. Meller 1:1 

 TSV Stulln II
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Doppel: Kneißl / Kneißl 1:0, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: E. Kneißl 0:2, D. Rotaru 0:2, S. Kneißl 2:0


